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26. Interdisziplinäre Fortbildung  

„Interdisziplinäre Therapie 
des Rektumkarzinoms”

03. Dezember 2014 
DIAKO-Haupthaus, 

8. Obergeschoss 

Leitung
Prof. Dr. Ralf Ulrich Trappe
Prof. Dr. Stephan M. Freys
Prof. Dr. Martin Katschinski DIAKO Ev. Diakonie-Krankenhaus gemeinnützige GmbH

 Lehrkrankenhaus der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

1000,– 800,–

750,–

Punkte sind bei der
Ärztekammer Bremen 

beantragt.



17.00 Uhr Begrüßung & Moderation
 Prof. Dr. med. Ralf Ulrich Trappe  
 Medizinische Klinik II 
 Ev. Diakonie-Krankenhaus Bremen

17.05 Uhr Neoadjuvante, adjuvante und 
 sekundär neoadjuvante Chemotherapie 
 beim Rektumkarzinom 
 Prof. Dr. med. Hanno Riess 
 Medizinische Klinik m.S. 
 Onkologie und Hämatologie
 Charité - Universitätsmedizin Berlin, 
 Campus Mitte

17.35 Uhr  Operative Therapie des lokal 
 rezidivierten Rektumkarzinoms 
 PD Dr. Felix Aigner
 Klinik für Allgemein-, Visceral- 
 und Transplantations-Chirurgie,   
 Charité - Universitätsmedizin Berlin, 
 Campus Virchow-Klinikum 

18.05 Uhr Strahlentherapeutische Konzepte 
 beim lokal rezidivierten Rektumkarzinom 
 Dr. Michael Reible
 Praxis für Strahlentherapie am DIAKO

18.35 Uhr Gemeinsame Abschlussdiskussion
19.30 Uhr 

 Programm

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
  
nach vielen Jahren etablierter neoadjuvanter und adjuvanter 
Chemotherapiekonzepte in der Therapie des Rektumkarzinoms 
zeigen neue Studiendaten Optionen für stärker differenzierte 
Strategien auf. Mit Herrn Professor Riess aus der Charité in 
Berlin konnten wir einen international hoch angesehenen 
Experten gewinnen, der selbst eine Vielzahl von Studien beim 
kolorektalen Karzinom konzipiert und durchgeführt hat, um uns 
die aktuellen Neuerungen in der Chemotherapie des 
Rektumkarzinoms differenziert darzustellen. Herr Professor 
Aigner aus der renommierten chirurgischen Klinik der Charité 
wird im Anschluss daran beleuchten, welche operativen 
Optionen beim Lokalrezidiv des Rektumkarzinoms bestehen und 
Herr Dr. Reible aus der Praxis für Strahlentherapie am DIAKO 
wird die strahlentherapeutischen Optionen beim lokal rezidi-
vierten Rektumkarzinom zusammenfassen.  

Wir freuen uns auf einen interessanten und lehrreichen Abend 
mit Ihnen und verbleiben bis dahin
 

Bremen, im Oktober 2014 

Ihr

R. U. Trappe  S. M. Freys M. Katschinski 

bis


